
 Einmal wird ein Ende aller Fahrten sein.
 Müd gewordne Hände ziehn die Segel ein.
 Leise ruft der Rufer allen Sturm zur Ruh.
 Einem andern Ufer treibt der Nachen zu.
 Und die vor mir gingen, schauen nach mir aus,
 um mich heimzubringen in mein Vaterhaus.

Nach schwärer, mit grosser Geduld ertreiter Chrankheit, het my gliebt Ärnscht, üse liebe Vati «Va»,  
Schwiegervater, Grossvati, Brueder u Schwager, im 75. Läbesjahr sy irdischi Heimat dörfe verlah.

Ernst Lobsiger-Peter
1. März 1945 bis 17. September 2019

 Truurfamilie:
 Heidi Lobsiger-Peter
 Gerda und Adrian Zürcher-Lobsiger
  mit Tobias
 Stefan Lobsiger und Corina Caspescha
  mit Joel
Truuradrässe: Lilian und Lukas Fankhauser-Lobsiger
Heidi Lobsiger-Peter  mit Anna, Eva und Mona
Hangstrasse 34 Silvia und Ruedi Flüeli-Lobsiger
3044 Innerberg  mit Fabian, Timon, Dominic und Raphael

Zur Truurfyr lade mir öich fründlech y. Wäge Renovation vor Chiuche fingt si am Frytig, 27. Septämber, em zwöi im 
Kipferhuus z’Hingerchappele statt. D’Urnebisetzig hei mir im erwyterete Familiekreis em eis bim Friedhof Wohle.

Wär gärn öppis möchti spände, cha d’SBS berücksichtige: Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und  
Lesebehinderte, 8045 Zürich, Kto. 01-81546-8, Vermerk: Ernst Lobsiger.


